
Bilder im Kopf

einige Gedanken dazu: 

Ankommen ohne Gepäck  im Kopf die Bilder–
Bilder der Vergangenheit:  lang zurückliegend  erst kürzlich–

Erinnerungen an
die Kindheit
die Familie

das Zuhause
Missstände, die die Flucht verursacht haben

Erinnerungen an 
den Aufbruch

die Flucht

Fragmente des Lebens in einer umbruchstarken Zeit
unsortiert

verstärkt durch starke Emotionen
Kopfkino

Eindrücke, die abrufbar 
aber auch als visuelle Gedankenblitze einen Moment bestimmen. 

Entwurzelungen und Assoziationen, 
Festhalten-Wollen an den Erinnerungen, die so nach und nach schwinden. 

Erinnerungen, die Davon-Schwimmen
Erinnerungen die sich wandeln, 

durch Wünsche  Sehnsüchte  mit neuen und alten Vorstellungen– –

Denkanregungen, die gerne noch ergänzt werden können:

WHY ME? 
Für Geflüchtete und die Betrachter*innen: 

 warum und wie betrifft mich diese Situation?
 Einfluss der Weltpolitik - Einfluss auf mein persönliches Leben
 Krieg/Frieden  Hunger/Überfluss  mein persönliches Schicksal– –
 ...

WHY NOT!
Für Geflüchtete: Rückkehr  Angst vor Tod - – Angst vor dem Neuem - ...
Für die Betrachter*innen: schlechtes Gewissen  –Angst vor neuem Einfluss - ...
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